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EINKAUFEN FRÜHER UND HEUTE

Vor 60 Jahren, am 26. September 1957, wurde in Köln der erste Supermarkt Deutschlands eröffnet. 
Da entdeckten die Menschen eine ganz neue Form, einzukaufen. Plötzlich gab es alles, was man 
brauchte, in einem großen Laden, im Supermarkt. Und weil die Lebensmittel in großen Mengen 
verkauft wurden, waren sie im Supermarkt billiger. Aber wie haben die Deutschen eingekauft, bevor 
es Supermärkte gab? Und wie geht es in Zukunft mit dem Supermarkt weiter?

Früher war das Einkaufen so: man ging in einen kleinen Laden. Es gab einen Verkäufer. Man 
sagte, was man kaufen wollte, und der Verkäufer holte es und packte es ein. Im Supermarkt ist das 
nicht mehr so. Man geht durch den Supermarkt und holt sich alles selbst, es steht alles auf Regalen. 
Wenn man alles hat, geht man zur Kasse und bezahlt. Der Supermarkt kam aus den USA nach 
Deutschland. Dort gab es schon in den 1930er Jahren Supermärkte. In Deutschland funktionierte 
die Idee erst nach dem Zweiten Weltkrieg. Deutschland importierte für die Supermärkte dann zum 
Beispiel exotisches Obst und Gemüse. 

Heute sind Supermärkte ganz normal. Die kleinen Läden haben Probleme, weil sie nicht so 
viele Produkte haben können, und teurer sind. Aber wie lange werden wir noch in Supermärkte 
gehen? Bei vielen Supermärkten kann man im Internet bestellen. Sie liefern den Einkauf dann nach 
Hause. Bei Amazon Fresh kann man fast alles online kaufen: auch Obst und Gemüse. Gibt es dann 
in einigen Jahren keine Supermärkte mehr und wir kaufen nur online? Ist das besser? Das ist nicht 
sicher. Es ist praktisch, weil wir immer einkaufen können, auch in der Nacht, und weil wir zum 
Einkaufen nicht in den Supermarkt gehen müssen, wir brauchen nur einen Computer und Internet. 
Aber kleine Läden sind vielleicht persönlicher und freundlicher. 

Text bearbeitet und gekürzt aus 
Presse und Sprache (September 2017)

einkaufen: comprar
eröffnen: inaugurar
entdecken: descobrir / descubrir
r Laden: botiga / tienda
e Lebensmittel: aliments / alimentos
e Menge: quantitat / cantidad
e Zukunft: futur / futuro
s Regal: prestatge / estante
s Obst: fruita / fruta
s Gemüse: verdura
bestellen: encarregar / encargar
liefern: entregar
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Teil 1:  Verständnis des Textes

Beantworten Sie folgende Fragen. Es sind Fragen zum Verständnis des Textes, man muss 
ihn aufmerksam lesen. Kreuzen Sie die richtige Antwort an. Es gibt nur EINE korrekte Antwort.
[3 Punkte: 0,375 Punkte für jede richtige Antwort. Für jede falsche Antwort werden 0,125 Punkte abgezogen. Wenn die 
Frage nicht beantwortet wird, wird nichts abgezogen.]

1.	 Was entdeckten die Menschen vor 60 Jahren, im September 1957?	 	 	
	 Die Stadt Köln.
	 Eine ganz neue Form, einzukaufen.
	 Die kleinen Läden.
	 Die Verkäufer.

2.	 Warum waren die Lebensmittel im Supermarkt billiger?	 	 	
	 Weil Lebensmittel in großen Mengen verkauft wurden.
	 Weil sie nicht gut waren.
	 Weil es im Supermarkt exotische Früchte gab.
	 Weil es im Supermarkt alles gab.

3.	 Wie war das Einkaufen früher?	 	 	
	 Man kaufte wenig ein.
	 Man kaufte im Supermarkt.
	 Man ging in einen kleinen Laden.
	 Man kaufte billiges Obst und Gemüse.

4.	 Was machte der Verkäufer?	 	 	
	 Er war freundlich.
	 Er stand an der Kasse.
	 Er holte, was man kaufen wollte, und packte es ein.
	 Er ging in den Supermarkt.

5.	 Warum kann man sich im Supermarkt alles selbst holen?	 	 	
	 Weil es viele Verkäufer gibt.
	 Weil Supermärkte groß sind.
	 Weil alles auf Regalen steht.
	 Weil es viele Produkte gibt.

6.	 Warum haben die kleinen Läden Probleme?	 	 	
	 Weil sie klein sind.
	 Weil sie keine Verkäufer haben.
	 Weil sie kein exotisches Obst und Gemüse haben.
	 Weil sie nicht so viele Produkte haben können und teurer sind.

7.	 Kann man bei vielen Supermärkten online einkaufen?	 	 	
	 Ja, man bestellt im Internet und sie liefern den Einkauf nach Hause.
	 Ja, man geht in den Supermarkt und bestellt.
	 Nein, man muss in kleine Läden gehen.
	 Ja, aber man muss zur Kasse gehen und bezahlen.

8.	 Ist es besser, online zu kaufen?	 	 	
	 Es ist viel besser, denn es ist billiger.
	 Es ist sehr praktisch, aber vielleicht sind kleine Läden persönlicher.
	 Es ist gar nicht besser, denn es ist viel teurer.
	 Es ist besser, weil wir keinen Parkplatz für das Auto brauchen.


